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Um<bic<kne$.
®a§ ©aSœerl (Bütich) ^at ben ©aSprelS

non 22 3?p. auf 25 Sïp. erhöht. ©iefe @t|ö^ung ift
eine golge bet auf 1. ©cpmber eingetretenen neuen
Kohler pretfe, bte gegenüber ben bisherigen Slnfätjtn um
oolle gr. 100.— pet SBcgqon p 10 ©onnen gefteigert
mürben, ©omit ift ber OaSpreiS triebet auf gleitet
Höhe angelangt, tote folget bei Erstellung be§ fffierfeS,
im Qahre 1899, erhoben mürbe, ErroähnenSroert mag
fein, bafj bapmal ein ©Pachten eingeholt mürbe über
bie Konfurrenjfähigfett be§ @afe§ gegenüber ber $oIj=
fetterung. ©lefeS ©Pachten lieferte ben Hemels, bafj
öaS @gS mit 25 Sip. per Kubiîmeter berechnet, bem

Holjiroert con 1899 entfprach, alfo ber Çofjfeuerung
ebenbürtig roar, ganj abgefeljen con ber gtö|etn S3e«

quem Helfet! unb ber rafd^etn SBärmeerjeugung. ©ie
Holjpretfe fi ab heute faft auf baS hoppelte geftiegen. ES
ift bcljer einleuchtenb, ba§ heute bte ©aSfeuerung bei
bem reuen Steife roett wnter ben Soften ber ÇoIjfeue=
rung fleht, alfo mett ö!onomifc§er ift.

ife?atnr.
3ll§ ©onberljeft für iBerufSroahl ift

Uic. 12 ber con ber Letten Heloetifchen ©efeüfchaft her«

ausgegebenen SBo^enf^rift „®d^roi^er^üSti" in fclefial
erf<f)lenen. Qn fnappen Sluffälpn, bie ftc| an bie Qugenb«
lic|en bireft menben, unb in er^Ienber gotm roirb auf
bie SBidjtigfelt unb Sebeutung ber S3erufSrcal)I für jeben
einzelnen Sttaben, jebeS SRäbchen ïjlîigeroiefen. Ein
reifer, gebtegener SilberfdfsmucE, baë ÉbrefferoerpichniS
ber fchroeiprifihen Se|rftetlencermittlungen unb ein Sßer

jeid&uiS offener SehrfteHen ergänpn ben Savait beS

HefteS. èereits ift neben ber regulären eine E;clra<
Auflage con runb 8000 Exemplaren oergriffen, bie oon
©eroerbe«, grauen« unb anbetn gemeinnützigen Vereinen
befteüt unb an ©djület oerteilt rourbe. Einzelnummern
fönnen nunmehr p 10 Sip., ißarttenbeftetlungen p 6 Sip.

pro Siummer bepgen roerben.

SBemDmmß les SwtöeSrciieS 6eir«ffe«b Die aßgetnetae
SetreilmRflSfIttn&nttg, herausgegeben oon ©r. E
Qaeger, "SunbeSri^ter. SSerlag: 3lrt. Qnftitut
Dr eil gfi&Ii, Zürich. ißreiS: 80 Sip.

©er SunbeSrat ^at unterm 16. ©cjember 1916 bte

Seftimmungen ber „KrtegSnooeOe" pm ©dplbbelrei'
bungS« unb KonïurSgefet) über bie allgemeine SBelreibungS«

fiunbung auf eine neue grifi oon feep SJionaten, bis

pm 1. Qu Ii 1917, in Kraft erflart. ©urd) bie Ergeb
ntffe einer oon ihm im Siugufi 1916 angeorbneten Er«
hebung über bie SBirtungen biefer luSnahmegefetzgebitng
unb bie bamit gemachten praftifchen Erfahrungen hat er
ftch oeranlofjt gefehen, gleichzeitig auch baS Verfahren
mcfentüch umzugestalten. ©te oorliegenbe neue 93erorb <

nung über bie SSeirelbungSftunbung umfaßt nun aber

nicht nur btefe neuen 93eftimmungen, fonbern auch Me

früher erlaffenen über bie Sßirftmgen ber ©iunbung, bte

unoeränbert bleiben. Eine foldje neue Qufammenfafftmg
ber ganzen SJiaterie mar offenbar zmeefmägiger, als
roentt nur bie einzelnen abgeänberten IrtiM ber SioceUe

erfegt motben mären. Slnfiatt bag man biefe Sßocfc^riften
mühfam in brei oetfehiebenen, einanber pm ©eil roiber«

fpreegenben Erlaffen hätte pfammenfuchen mfiffen, ftnb
fte nun in ber oorliegenben ffierorbnung alle übergeht«
lieh pfammengefiellt.

©le oom Herausgeber bap gegebenen Erläuterungen
tonnten fid} immerhin auf eine ^Besprechung berfenigen
Slrlilcl befc|ränlen, bte etmaS SieueS bringen, tnbem er

im übrigen auf feine SiuSfübrungen in ber jmeiten Stuf«
läge beS SommentarS pr SriegSnooelle oerroeift.

SSorfäsrlfte« 86et öle eibqea. JMeqieesnimiftetter.
SSerlag: 2lrt. Qnftitut Drei! güpli in Qüricü,
IßreiS 2 gr.

Qn ben nä^ften Sagen roerben biejenigen, meldte
butch ben Krieg nadjgeroiefenermafjen ©erolnn gemacht
haben, bie EinfchätpngSformulare erhalten, unb biejenigen,
roeldje, ohne fold|e gormulare belommen p haben, aus
btm Krieg Sinken gepgen haben, pnb unter Slnbrofjung
firenger ©traffolgen oerpflidhtet, ftdh &iS 15. Qanuar
1917 anpmelben. tOTen SciegSgeminnern, fomie ben

gürfpsedhern, Siotaren, ißermögenSoermaltern unb iöanfen
bürfte bie |p*cm§ga&e einer ©«jlauSgabe ber 23orfchnften
über bte KriegSgemtnnfteuer, bte eben bu«h ben Verlag
Drell güpli in Qürtch erfolgt ift, fehr ermünfdht fein.
Sefonbern SBert oerleiht ber ScjtauSgabe bie Seigabe
eines SorirageS, ben Herr H- Slau, Ehef ber eibgen.
SciegSfi euercet tcaltung in ber fcerntfdjen oolfSroirifdhaft«
liehen ©cfellfchaft über bte KriegSgemlnnfteuer gehalten
hat. ®ur«h Siefen SSorirag erhalten bie Qntereffenten
eine îlare unb anfehaulidhe Erläuterung über Qroeci mtb
Umfang ber SriegSgeminnfieiter unb über bie etnplnen
Scfiimmungen beS SunbeSratSbefchluffeS.

Hui (kr Praxi!. - îlr (Ne Praxis.

NB. ^essfssjf«', Sanfr®» Mb Sf«9eitdaef»(|i$ raeröen
anter biefe Sîubrif anfgestummess; berartige 9tnjeigen ge«

^Bren in ben §nfeeate«teit be§ SBIatteS. — gragen, xoetche

erfdjeinen fotten, snoHe man mtabeftenS 20 (RS.
in Marten (für gufenbung ber Offerten) beilegen. 3Benn Seine

Marten beiliegen, œtrb bie Ibreffe beS SrageftelterS beigebrudt.

1567. SBet bat eine ©'.fentretle oott 110—120 mm ®urd)tn.
unb 1,8 m Sänge abpgeben? Offerten an tß. ©aur, Mafcbinen«
fabrit, Brugg.

1568. SBer hätte 24 m SioHbahngeleife farat einem baju
paffenben SRoHroagen für eine ©ägerei biîtig abzugeben? Offerten
an Marti, ©äge, fjraubrunnen (Bern).

1569. SBer liefert fporhontatfägen mit eleltrifdjem Betrieb?
Offerten an Ç. Çep, Bielftcabe 424, ©olotburn.

1570. SBer hatte einen gebrauchten, nod) gut erhaltenen
©infahgatter famt Blättern unb anberem 3«behör absuaehen?
©Bhc be§ ©atter§ 190 cm, SJeite beä SBagenS 80 cm. Offerten
an SÏ. @igg, @äge, ®iehenhöfen.

1571. SBer mürbe im tommenben fjrühjahr mittelft einer

fahrbaren ©tembrechmafdiine baS Streiten eines gt opern Ouatt«
tumS ©trajsenüeS in Slllorb übernehmen? Offerten an ffranj
Bieri, ©irapenmeifter, ©ntlebud).

1572. SBer hätte eine Hotpbleifmafcbme mit ©taubabpg,
40 clb breit, fomie p£a 30 m gianfchenrohr, 20—25 cm Sicht«

raeite, mit 3 SBtnlelbBgen, biHig abzugeben? Offerten an 3"!
©ugmann, med), ©djreinerei, Sjlenjnau (Sujent).

1573. SBer hätte gut erhaltenen SranSmiffionSriemen oon
5—6 cm Breite unb 5'/s—'6 m tang, abzugeben? Offerten an

SB. ©orjer, Sffiagner, 3îaga§.
1574. SSer erteilt unb unter roeldjen Bebingungen @ifen=

heloulutfe? Offerten an ttl. Suttg, gürich 2.

1575. SBer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Sreiphafen«
SBed)felftrommotor, '/a—1 PS, 50 ©erioben, 220 Bolt, abpgeben?
Offerten mit Preisangabe an @1. Berner«Sufdjer, Unterfulm
(Slargau).

1576. SBer liefert bünne Sîautfdjulfolien in Blättern oon

menigftenS 12 cm ©eitenlänge? Offerten unter ©Inff^ 1576 an

bie @£peb.
1577. SBer liefert ©tanje mit 97t e ffer, ®red)felhanl pni

IHeinigen unb ©djneiben, fomie eine ®r8cftieoorrid)tung für bte

Bürftenfabirlation Offerten unter C£i)iffte 1577 an bie ®peb.
1578. SBer liefert Banbfägeblatt=geilmafdhinen für Kraft«

betrieb, ober roer hätte eoentueH gute gebrauchte abzugeben? Df«

ferten unter ©htffre 1578 an bie ©ppeb.
1579. Sßer öätte einen guten gtafi^enjug, 1500—2(J00 wß.

Sraglraft unb ehenfo eine SBtnbe oon jirla 2000 Kg. Shraglraft

billig abpgeben? Offerten an Oito Kern, medjan. SBerlftätte,

3Iaroil.
1580. SB er übernimmt bie ©rfleünng gemöbnli^er ^fdjäftS« unb SBohnhäufer in armiertem Beton unb euentueü nut

roeldjem 3luffd)lage auf bie im ffahrs 1914 üblichen preife?
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VMKiêàîlêt.
Das Gaswerk ThalîvU (Zürich) hat den Gaspreis

von 22 Rp. auf 25 Rp. erhöht. Diese Erhöhung ist
eine Folge der auf 1. Dezember eingetretenen neuen
Kohlerpreise, die gegenüber den bisherigen Ansätzen um
volle Fr. 100.— per Wcgqon zu 10 Tonnen gesteigert
wurden. Damit ist der Gaspreis wieder auf gleicher
Höhe angelangt, wie solcher bei Erstellung des Wertes,
im Jahre 1899, erhoben wurde. Erwähnenswert mag
sein, daß dazumal ein Gutachten eingeholt wurde über
die Konkurrenzfähigkeit des Gases gegenüber der Holz-
seuerung. Dieses Gutachten lieferte den Beweis, daß
das Gas mit 25 Rp. per Kubikmeter berechnet, dem

Holzwert von 1899 entsprach, also der Holzfeuerung
ebenbürtig war, ganz abgesehen von der größern Be-
quemlichkeit und der raschern Wärmeerzeugung. Die
Holzpreise sind heute fast auf das doppelte gestiegen. Es
ist daher einleuchtend, daß heute die Gasfeuerung bei
dem neuen Preise weit unter den Kosten der Holzseue-

rung steht, also weit ökonomischer ist.

Lîterâr.
Berufswahl. Als Sonderheft für Berufswahl ist

Nr. 12 der von der Neuen Helvetischen Gesellschaft her-
ausgegebenen Wochenschrift „Gchwizerhüsli" in Liestal
erschienen. In knappen Aufsätzen, die sich an die Jugend-
lichen direkt wenden, und in erzählender Form wird auf
die Wichtigkeit und Bedeutung der Berufswahl für jeden
einzelnen Knaben, jedes Mädchen hingewiesen. Ein
reicher, gediegener Bilderschmuck, das Adressen Verzeichnis
der schweizerischen Lehrstellenvermittlungen und ein Ver
zeichnis offener Lehrstellen ergänzen den Inhalt des

Heftes. Bereits ist neben der regulären eine Extra-
Auflage von rund 8000 Exemplaren vergriffen, die von
Gewerbe-, Frauen- und andern gemeinnützigen Vereinen
bestellt und an Schüler verteilt wurde. Einzelnummern
können nunmehr zu 10 Rp., Parttenbestellungen zu 6 Rp.
pro Nummer bezogen werden.

VermLrmng des Bmdesrates bàffe«d die Mgemewe
Bet?eibzmgsstkMd«Ng, herausgegeben von Dr. C.

Jaeger, Bundesrichter. Verlag: Art. Institut
Orell Füßli, Zürich. Preis: 80 Rp.

Der Bundesrat hat unterm 16. Dezember 1916 die

Bestimmungen der „Kriegsnovelle" zum Schuldbetrei-
bungs- und Konkursgesetz über die allgemeine Betreibungs-
stundung auf eine neue Frist von sechs Monaten, bis
zum 1. Juli 1917, in Kraft erklärt. Durch die Ergeb
nisse einer von ihm im August 1916 angeordneten Er-
Hebung über die Wirkungen dieser Ausnahmegesetzgebung
und die damit gemachten praktischen Ersahrungen hat er
sich veranlaßt gesehen, gleichzeitig auch das Verfahren
wesentlich umzugestalten. Die vorliegende neue Verord-
nung über die Betreibungsftundung umfaßt nun aber

nicht nur diese neuen Bestimmungen, sondern auch die

früher erlassenen über die Wirkungen der Stundung, die

unverändert bleiben. Eine solche neue Zusammenfassung
der ganzen Materie war offenbar zweckmäßiger, als
wenn nur die einzelnen abgeänderten Artikel der Novelle
ersetzt worden wären. Anstatt daß man diese Vorschriften
mühsam in drei verschiedenen, einander zum Teil wider-
sprechenden Erlaffen hätte zusammensuchen müssen, sind
sie nun in der vorliegenden Verordnung alle Übersicht-
lich zusammengestellt.

Die vom Herausgeber dazu gegebenen Erläuterungen
konnten sich immerhin auf eine Besprechung derjenigen
Artikel beschränken, die etwas Neues bringen, indem er

im übrigen auf seine Ausführungen in der zweiten Auf-
läge des Kommentars Zur Kriegsnovelle verweist.

Vorschrifts» Wer die êidgêêê. K5iêgsge«à«steuer.
Verlag: Art. Institut Orell Füßli in Zürich.
Preis 2 Fr.
In den nächsten Tagen werden diejenigen, welche

durch den Krieg nachgewiesenermaßen Gewinn gemacht
haben, die Einschätzungsformulare erhalten, und diejenigen,
welche, ohne solche Formulare bekommen zu haben, aus
dem Krieg Nutzen gezogen haben, sind unter Androhung
strenger Straffolgen verpflichtet, sich bis 15. Januar
1917 anzumelden. Allen Kriegsgewinnern, sowie den

Fürsprechern, Notaren, Vermögensverwaltern und Banken
dürste die Herausgabe einer T-xîausgà der Vorschriften
über die Kriegsgewinnsteuer, die eben durch den Verlag
Orell Füßli in Zürich erfolgt ist, sehr erwünscht sein.
Besondern Wert verleiht der Tkxtausgabe die Beigabe
eines Vortrages, den Herr H. Blau, Chef der eidgen.
Kciegsfieuerverwaltung in der bennschen Volkswirtschaft-
lichen Gesellschaft über die Kriegsgewinnsteuer gehalten
hat. Durch diesen Vortrag erhalten die Interessenten
eine klare und anschauliche Erläuterung über Zweck und
Umfang der Kriegsgewinnsteuer und über die einzelnen
Bestimmungen des Bundesratsbeschlusses.

MM à? - fill Sie l»kà
MKM-

W. WerêKKfS-, Tâsch- «h WsSêWaêfnchî werde«
unter diese Rubrik nicht aufgenoMmen; derartige Anzeigenge«
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„smter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine

Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

1LK7. Wer hat eine E.senwelle von 110—120 wm Durchm.
und 1,8 ro Länge abzugeben? Offerten an P. Baur, Maschinen-
fabrik, Brugg.

13K8. Wer hätte 24 m Rvllbahngeleise samt einem dazu
passenden Rollwagen für eine Sägerei billig abzugeben? Offerten
an Marti, Säge, Fraubrunnen (Bern).

13Kî> Wer liefert Horizontalsägen mit elektrischem Betrieb?
Offerten an H. Heß. Bielstcaße 4Z4, Solothurn.

1370. Wer hätte einen gebrauchten, noch gut erhaltenen
Einsatzgatter samt Blättern und anderem Zubehör abzugeben?
Höhe des Gatters 19V ow, Weite des Wagens 8V ow. Offerten
an K. Sigg, Säge, Dießenhofen.

1371. Wer würde im kommenden Frühjahr mittelst einer

fahrbaren Stembrechmaschine das Zubereilen eines größern Quan-
tums Straßenkies in Mkord übernehmen? Offerten an Franz
Bieri, Straßenmeister, Eutlebuch.

I37Ä Wer hätte eine Holffchleifmaschine mit Staubabzug,
40 om breit, sowie zirka 30 m Flanschenrohr, 20—25 om Licht-
weite, mit 3 Winkelbögen, billig abzugeben? Offerten an Jos,
Gutzmann, mech. Schreinerei, Menznau (Luzern).

137!1. Wer hätte gut erhaltenen Transmissionsriemen von
5—0 om Breite und 5'/s-^6 m lang, abzugeben? Offerten an

W. Soyer, Wagner, Ragaz.
1374. Wer erteilt und unter welchen Bedingungen Eisen-

beionkulse? Offerten an Ul. Jung, Zürich 2.

1373. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Dreiphasen-
Wechselstrommotor, '/»—1 50 Perioden, 220 Volt, abzugeben?

Offerten mit Preisangabe an Sl. Berner-Lüscher, Unterkulm

(Aargau).
137t». Wer liefert dünne Kautschukfolien in Blättern von

wenigstens 12 om Seitenlänge? Offerten unter Chiffre 1576 an

die Exped.
1377. Wer liefert Stanze mit Messer, Drechselbank zum

Reinigen und Schneiden, sowie eine Tröcknevorrichtung für tue

Bürstenfablikation? Offerten unter Chiffre 1577 an die Exped.

1378. Wer liefert Bandsägeblatt-Feilmaschinen für Kraft-
betrieb, oder wer hätte eventuell gute gebrauchte abzugeben? Of-

ferten unter Chiffre 1578 an die Exped.
Wer hätte einen guten Flaschenzug, 1500—2000 Kg.

Tragkraft und ebenso eine Winde von zirka 2000 Kg. Tragkraft
billig abzugeben? Offerten an Otto Kern, mechan. Werkstätle,

Flawil.
Wer übernimmt die Erstellung gewöhnlicher

schäfts- und Wohnhäuser in armiertem Beton und eventuell mit

welchem Ausschlage auf die im Jahre 1914 üblichen Preise? Bau-
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fteUe Santon Teffin. Offerten MS fpäteftenS 5. Januar 1917
unter ©hiffre Z 1580 an bie ©ppeb.

1581- SDBer erfteUt ®eminbemeffer in ©eminbefchneibma*
fdjinen? Offerten an ©fjr. giüdiger, med). Sdjlofîerei, Thun.

1583. SSBer liefert einen abnehmbaren Benzinmotor für ein
Saftfcbtff con zirfa 5 Sonnen Belafiung? Offerten an SouiS
©nertler, Qngenieur, gloraftraße 20, Bern.

1588. 38er hätte eiferneS SRefertmir (©ifetibledjlafien), 300
bi§ 400 Citer baltenb, Sänge 1,20—1,50 m, Breite unb ©ölje 50
biS 60 cm, abzugeben? Offerten mit Breté an 211. ©olbener,
gnftallateur, Seemen*S<hrot)z.

1584. 38er liefert gügmafseinen zur ©erfteHung non Konter*
fugen non 4—5 m langen Brettern, eoentueH tner liefert eine ge*
braudjte? Offerten an 3. glect, Schreiner, St. ©allen.

1585. SDBer lönnte einen fahrbaren Steinbrecher mit Sortier*
trommel, Brechmaulroeite 20x30 enent. 15x25. fofort in SRiete
geben für zirfa 3 50tonate, fpäterer Sauf nicl)t auSgefdjloffen
Offerten unter ©hiffre 1585 an bie ©ppeb.

1586. 38er hätte trodeneS fc£)örreS Buchenholz, 3 cm bicî,
abzugeben? Offerten mit B*ei§au8«&e ©tbr. non ©um, $ar=
leitfabrif, Brunnen.

1587. 38er hätte einige gut erhaltene BaraHelfcbrciubjlßde
abzugeben, ebenfo einen nicht z« fchtoeren Ulmbofj? Offerten mit
aingabe ber Badenbreite unb greife an Sari Branbenberg, SRe*

cijaniler, Hug.
1588. SBer hätte 10 Sreuzftöde, fünfter unb Bo*fenffer,

Zirfa 80x130 cm im Sicht, abzugeben? Offerten an Branben-
berg & Sie., Bahnhof, gug.

1589. 38er hätte ein ganz gut erhaltenes ©ängelager mit
Btngfchmiernng, 40 mm Bohrung unb 25 cm SluSlabung biS
SRiîte Bohruna. foroie 2 ©angelager in gleicher SKuSfübrun'p, je*
bod) mit 30—35 cm SluSlabung, abzugeben, ferner ganz 8"t er*
haltene Sebertreihrtemen oon 70 mm Breite? Offerten mit B^eiS*
angabe unter ©hiffre 1589 an bie ©ppeb.

1590. 38er liefert neuen ober gebrauchten Krafibammer
für elefcrtfdjen Betrieb? Offerten aii U. ©öhener, SBagenfabrif,
St. ©alten.

1591. SBer liefert alte ©aStßhren ober Sieberöbren oon
zirfa 50 mm ®urd)meffer? ©efl. Offerten an Stiehl, ©einrgarten*
Bülach.

1593. 38er liefert Tannenholz. 10 mm gehebelt, 16 unb
17y2 cm breit, Sängen beliebig? Offerten an 31. Kunzirann &
©ie., Schreinerei, St. ©aUcit.

1598. 38er hätte ©leftromotor, ©rebftrom, 15—20 HP,
500 Bolt, 50 ifktioben, abzugeben? Offerten unter 1593
an bie ©ppeb.

1594. 38er if! Sieferant etneS BalattariemenS oon 12 rn
Sänge, 10 cm Breite, 5—7facl), gebraucht, jebod) gut erhalten,
eoentueK neu? Öfferten an Bob. ©elbling, Baggerei, Scbmerifon.

1595. SDBer hätte zmei Stüd 5 m lauge BiHenfchienen für
Strafienübergang abzugeben? Offerten an 3- Û. SBibmer, Sägerei,
Burgborf.

1596. SBer ift Sieferant oon ülhorn* ober buchenen Schaufel*
blättern, ©eurechenhäupteru mit hohîsu Blechjäbnen unb Hopfen*
befchlägen mit Schrauben? Offerten mit Breif«t per Stüd an
tllr. ©aufer, ®abelmacher, SRopgmit (Thurgau).

1597. 38er hätte einen tteinen Stettenzug (glafdjenzua), zirfa
500 Kg. Tragfraft, mit 3—5 m ©ub, biHtg abzugeben? Offerten
an 3- 3äcf, Baugefchäft, 3lrbon (Thurgan).

1598. 38er liefert einen neuen Sortierzplinber mit SDBinfel*
trieb an einen-Steinbrecher Str. 2 mit brei gelbern unb 60 cm
Sänge? ©rfieS gelb 10 mm, ztoeiteê fjelt) 20 mm, britteS fjelb
30 mm, 50—60 cm ©urdmteffer, mit auSmedjfelbaten SRänteln
auS gelochtem Blech? Offerten an ©ebrüber Betfd)art, Ober*
Sdjönenbitd) (Sdjmgz)-

1599. 38er hätte einen transportablen ©olztrodenapparat
(Trodenluft) fofort zu oermieten eoentuell abzugeben? SSBer er*
fieHt foldje? Offerten ait @b. 3Rid)el, gabrifant, SRinggenberg
(Bern).

1600. 38er ift in ber Sage bis ©nbe gebruar bie Schreiner*
unb ©laferarbeiten für einen deinen SReubau in Bern au§zu*
führen? Offerten unter ©hiffre Z 1600 an bie ©ppeb.

1601. SDBer ift Sieferant oon trodenem ©den* unb Büppel*
holz? Offerten an 3o|- ©aufer, mecl). ©taferei unb Schreinerei,
Sdjaffhaufen.

1603. SBer hat unb zu meldjem Breife zwei gebrauchte,
nod) aute ©angefupport, ohne SlbfteHoorrichtung abzugeben? ©bhe
big SRitte Bohrung 15—17 cm, Bohrung 35 mm. Offerten an
31. Bttetifoaä). SJtieber*llzmil.

1608. SBer liefert SRohhauträber mit gefdjnittenen gähnen
nad) äRufier? öfferten unter ©hiffre 1603 an bie ©ppeb.

160-1. 38er liefert ®idebobelmafd)inen, fpezieU für ganz
furze unb bütine Brettihen, gebraucht ober neu, menu mBglid) mit
Kugellager, fomie einen ©leiä;ftrom*3Rotor, 22Ö Bolt, 4—5 PS?
Offerten an 3lfoi§ SRidenbad), med). Schreinerei, SRuotatbal.

1605. SDBer liefert ©ipSlättli, 10x25 mm in 5 m Bunb,
maggonmeife? Offerten an ®. SBirlh & ©ie., Sdjraeis- Kraft=
holzfabrtf, gürid) 2.

1606. 38er hätte einen gehraudjten, gut erhaltenen Blod*
halter abzugehen. Breite teS SDBagenS 120 cm? ©olz fommt oon
lirfS auf bem SBagen. 3Bie bod) fommt ein neuer z« jtehen?
Offerten an SR inhart, Sage, 5R.*Schlatt (Tb^S)-

1607. 38er liefert ©ohelmeffer in eptra Qualität Offerten
an B. SBehrlin, ©oizmollefabnf, Bitminaen.

1608. 38er fönnte gut erhaltene SRöbten, 2, P/2. l'A unb
1 goU, fchroarz ober galoauiftert, fofort günft'g abgeben? Offerten
an 3lb. Kahl, gürich *8.

1609a. 38er hätte eine gut erhaltene Banbfäge für ©anb*
unb gufjbetrieb (©pftem Schmegler), mit Bohr* unb Stemm*
apparat, bittig abzugeben? Is. SBer liefert gahngetriebe unb
Sager für gru<htpuh*2Rafd)ine? Offerten unter ©hiffre 1609 an
Me ©ppeb.

1610. 38er hat abzugehen einen SRühlftein (Kunft* ober
Sîatuifiein) als Säufer für fleinen ©ang, neu ober gebraucht, oon
87 cm ®urchmeffer, oon z^fa 10 cm ®ide an? 38er fenni bie
fogen. Schnottropler au§ Kiefelfteinen berßeReßt? Offerten mit
Befdjteihung unb B/eSS an @. ©hriften, med). Sffiagnerei, SBäder*
fchmenb bei SRiebtroil (Bern).

1611. 38er hatte fofort eine gebrauchte ober neue, menn
möglich boppelfpinblige Kehlmafd)ine, fomie eine Banbfäge at>zu*

geben? SluSführliche Offerten unter ©hiffre 1611 an bie ©ppeb.
1613. SDBer liefert ®rahfeil, 8 mm btd unb 511 meldjem

Breife? Offerten unter ©hiffre 1612 an bie ©ppeb.
1613. 38er hätte gebrauchte, in gutem gufianbe befinblidje

italienifdje SBafferfeffel abzugeben? Offerten unter ©hiffre 1613
an bie ©ppeb.

1614. SD5er liefert eine noch gut erhaltene fleine Tretfdjere?
Offerten an 3Rütter*SRidlt, Baumaterialien, ©eimberg (Bern).

I. M Ii. Hater, nr ZURICH I
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stelle Kanton Tessin. Offerten bis spätestens 5. Januar 1917
unter Chiffre X 1580 an die Exped.

1381. Wer erstellt Gewindemesser in Gewindeschneidma-
schinen? Offerten an Chr. Flückiger, mech. Schlosserei, Thun.

138s. Wer liefert einen abnehmbaren Benzinmotor fiir ein
Lastschiff von zirka 5 Tonnen Belastung? Offerten an Louis
Guertler, Ingenieur, Floraftratze 20. Bern.

I38Z. Wer hätte eisernes Reservoir (Eisenblcchkasten). 300
bis 400 Liter haltend, Länge 1,20—1,30 w. Breite und Höhe 30
bis 60 ow, abzugeben? Offerten mit Preis an Al. Holdener,
Installateur, Seewen-Schwyz.

1384. Wer liefert Fügmaschinen zur Herstellung von Konter-
fugen von 4—3 m langen Brettern, eventuell wer liefert eine ge-
brauchte? Offerten an I. Fleck, Schreiner, St. Gallen.

1383. Wer könnte einen fahrbaren Steinbrecher mit Sortier-
trommel, Brechmaulweite 20x30 event. 13x23, sofort in Miete
geben für zirka 3 Monate, späterer Kauf nicht ausgeschlossen?
Offerten unter Chiffre 1883 an die Exped.

1386. Wer hätte trockenes schönes Buchenholz, 3 om dick,
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an Gebr. von Euw, Par-
kettfabrik, Brunnen.

1387. Wer hätte einige gut erhaltene Parallelschroubstöcke
abzugeben, ebenso einen nicht zu schweren Amboß? Offerten mit
Angabe der Vackenbreite und Preise an Karl Brandenberg, Me-
chaniker, Zug.

1388. Wer hätte 10 Kreuzftöcke, Fenster und Vo'fenster,
zirka 80x130 ow im Licht, abzugeben? Offerten an Branden-
berg â Cie.< Bahnhof, Zug.

1386. Wer hätte ein ganz gut erhaltenes Hängelager mit
Ringschmierung, 40 mm Bohrung und 23 am Ausladung bis
Mitte Bohrung, sowie 2 Hängelager in gleicher Ausführung, je-
doch mit 30—33 om Ausladung, abzugeben, ferner ganz gut er-
haltene Ledertreibriemen von 70 mm Breite? Offerten mit Preis-
angabe unter Chiffre 1389 an die Exped.

1396. Wer liefert neuen oder gebrauchten Kraflhammer
für elektrischen Betrieb? Offerten an U. Höhener, Wagenfabrik,
St. Gallen.

1391. Wer liefert alte Gasröhren oder Siederöhren von
zirka 50 mm Durchmesser? Gest. Offerten an Riehl, Heimgarten-
Bülach.

139T Wer liefert Tannenholz. 10 mm gehobelt, 16 und
17>/s am breit, Längen beliebig? Offerten an R. Kunzwann K.
Cie., Schreinerei, St. Gallen.

139I. Wer hätte Elektromotor, Drehstrom, 13—20 II?,
800 Volt, 30 Perioden, abzugeben? Offerten unter Chiffre 1393
an die Exped.

1394. Wer ist Lieferant eines Balattariemens von 12 m
Länge, 10 om Breite, 3—7fach, gebraucht, jedoch gut erhalten,
eventuell neu? Offerten an Rob. Helbling, Baggeret, Schmerikon.

1393. Wer hätte zwei Stück 3 m fange Rillenschienen für
Straßenübergang abzugeben? Offerten an I, U. Widmer, Sägerei,
Burgdorf.

1396. Wer ist Lieferant von Ahorn- oder buchenen Schaufel-
blättern, Heurechenhäuptern mit hohlen Blechzähnen und Zapfen-
beschlägen mit Schrauben? Offerten mit Preisen per Stück an
Ulr. Hauser, Gabelmacher. Rsggwil (Thurgau).

1397. Wer hätte einen kleinen Kettenzug (Flaschenzua), zirka
800 Kg. Tragkraft, mit 3—S m Hub, billig abzugeben? Offerten
an I. Jack, Baugeschäft, Arbon (Thurgau).

1398. Wer liefert einen neuen Sortierzylinder mit Winkel-
trieb an einen-Steinbrecher Nr. 2 mit drei Feldern und 60 vm
Länge? Erstes Feld 10 mm, zweites Feld 20 wm, drittes Feld
30 mm, 30—60 om Durchmesser, mit auswechselbaren Mänteln
aus gelochtem Blech? Offerten an Gebrüder Betschart, Ober-
Schönenbnch (Schwyz).

1399. Wer hätte einen transportablen Holztrockenapparat
(Trockenluft) sofort zu vermieten eventuell abzugeben? Wer er-
stellt solche? Offerten an Ed. Michel, Fabrikant, Ringgenberg
(Bern).

1666. Wer ist in der Lage bis Ende Februar die Schreiner-
und Glaserarbeiten für einen kleinen Neubau in Bern auszu-
führen? Offerten unter Chiffre 1600 an die Exped.

1661. Wer ist Lieferant von trockenem Erlen- und Pappel-
holz? Offerten an Joh. Hauser, mech. Glaserei und Schreinerei,
Schaffhansen.

1G6A. Wer hat und zu welchem Preise zwei gebrauchte,
noch aute Hängesupport, ohne Abstellvorrichtung abzugeben? Höhe
bis Mitte Bohrung 13—17 om, Bohrung 33 mm. Offerten an
A. Allensvach, Nieder-Uzwil.

1K6A. Wer liefert Rohhauträder mit geschnittenen Zähnen
nach Muster? Offerten unter Chiffre 1603 an die Exped.

1664. Wer liefert Dickehobelmaschinen, speziell für ganz
kurze und dünne Brettchen, gebraucht oder neu, wenn möglich mit
Kugellager, sowie einen Gleichstrom-Motor, 220 Volt, 4—3 ?8?
Offerten an Alois Rickenbach, mech. Schreinerei, Muotathal.

1663. Wer liefert Gipslättli, 10x23 mm in 3 m Bund,
waggonweise? Offerten an G. Wirth K Cie., Schweiz. Kunst-
Holzfabrik, Zürich 2.

1666. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Block-
Halter abzugeben. Breite tes Wagens 120 om? Holz kommt von
lirks auf den Wagen. Wie doch kommt ein neuer zu stehen?
Offerten an Mmhart, Säge, N.-Schlatt (Thurgau).

1667. Wer liefert Habelmesser in extra Qualität? Offerten
an B. Wehrlin, Holzwollefabrik, Biuninaen.

1668. Wer könnte gut erhaltene Röbren, 2, l'/z. 1'/> und
1 Zoll, schwarz oder galvanisiert, sofort günst'g abgeben? Offerten
an Ad. Kahl, Zürich'8.

IG6Ns. Wer bätte eine gut erhaltene Bandsäge für Hand-
und Fußbetrieb (System Schwegler), mit Bohr- und Stemm-
apparat, billig abzugeben? ßs. Wer liefert Zahngetriebe und
Lager für Fruchtputz-Maschine? Offerten unter Chiffre 1609 an
die Exped.

1616. Wer hat abzugeben einen Mühlstein (Kunst- oder
Naturstein) als Läufer für kleinen Gang, neu oder gebraucht, von
87 om Durchmesser, von zirka 10 om Dicke an? Wer kennt die
sogen. Schnottwyler aus Kieselsteinen hergestellt? Offerten mit
Beschreibung und Preis an E. Christen, mech. Wagnerei, Wäcker-
schwenk bei Riedtwil (Bern).

1611. Wer halte sofort eine gebrauchte oder neue, wenn
möglich doppelspindlige Kehlmaschine, sowie eine Bandsäge abzu-
geben? Ausführliche Offerten unter Chiffre 1611 an die Exped.

161s. Wer liefert Drahfeil. 8 mm dick und zu welchem
Preise? Offerten unter Chiffre 1612 an die Exped.

161I. Wer hätte gebrauchte, in gutem Zustande befindliche
italienische Wasserkessel abzugeben? Offerten unter Chiffre 1613
an die Exped.

1614. Wer liefert eine noch gut erhaltene kleine Tretschere?
Offerten an Müller-Nickli, Baumaterialien, Keimberg (Bern).

I. MU, ÜIWiW, M MW I
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1615. 355er liefert jirfa 20CO—2500 ©tücf tannette Satten,
au§fd)lt< jstid) feinjäfjrige? fRottannenI)<% gätijtid) aft« unb rifjfret,
non 3x3 cm ®trfe unb 240 cm Sänge, im Saufe be? SSJÎcmat?

3amiar ober Februar? Offerten an ffr. ®«gger, goljmaren,
3n§ (SBern).

Karadernei»

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tosawefk® landsr»
(Generalvertretung für die Schweiz.)

l94i a

tfULIâH'ZEMEI!T
l)Oö)fetterfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35),

füngiert® Wand-Platten
Spalt®i@pf©l asacl Baœksteisie

SCÖ©H & Cif E» BaMsnrati®B"ifes» H

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL»
K©eh

iiiesi»,
Stuf {frage 1534. Sßenben @ie ftd) betr. Stttaffenartitel an

Dtlo ger*, §otjmarenfabrit, ©taab b. Dtorfcbad).
9tuf ffrage 1537. SJÎafctjhtenfcîjrauben, foroie ®aufd)rauben

jeber ©rßjje liefert 3- SPiaporal, 2lpparatenbau, Böfingen.
Stuf ffrage 1540. ©ero.ünfc£)te§ gementrobrmobeH, 20 cm

Sid)tmeite, fötmen mir SU bifl>'gem greife abgeben: (Hob.
Stebi & Sie., g^rtd) 1, 2Berbmüt)tepIat) 2.

Stuf ffrage 1546. ©ttte ftarfe SîeljL unb gfapfenfdjtiljma«
fdjirte Ijat abzugeben: Otto £>erj, ©taab b. jRorfäjad).

Stuf ffrage 1547. 3d) bin in ber Sage, ®erüfibatter unb
®eriiftiräger biHig abzugeben: 3°fepb SBormfer, .gürid), ©arten«
bofftra&e 32.

Stuf {frage 1547. SBir haben einige 100 ©tüct ©erüfibalter
au? T«@tfett billig abzugeben: Stöbert Stebi & ©te., gihid) 1,
SBerbmüfjIeptaö 2."

Stuf ffrage 1560. fflanfcEjenrobte in jeber @röfie unb für
jeben ®rudf tiefett 3- ältayoral, Stpparatenbau, gofingen.

S«9*l«ioM- wl Stellei-Jliueigir.
Mpich. @eUs«ftefcl)Ute bep gtrtbt

fit* gefrfjäftbfimbticöe fyäcficr unb attfäüig @taat?futtbe. 2tm
tritt auf 1. 3Hai 1917. ©rforbemiffe : ©ute Stdaemeinbitbung,
Iangiätjr. ©djulbienft unb tbeoretifdje unb prcdtifdje ^Betätigung
im ©eroerbefdiulbienft. Sefolbutig 4400— 67C0 ffr. bei möcbent«

lid) 25—28 S5flid)tftunben. SB eitere Stuâîuuft beim II. ©iretlor,
täglich 10—11 Uhr im Sunftgeroerbemufeum, Limmer 45. 2tn«

metbungen mit SIngabe be? Seben?« unb S8itbung?gaugeg, fomie
mit StuSmeifen über ^Befähigung unb biêberige Sehrtätigfeit uo
ben ©djutuorflanb ber ©tabt Pürid) big 15. Qatmar.

Berra» (Sentehsöt üJIabsetfdj. îlûmftion dneö $eil=
fhideS ber Ulriiflgftcaftc. ©rftetten einer 180 m unb 9 m breiten
ffafpcbabn, inft. ißfläflerfcfjalet! unb gufabrtgrintien, ©rfteûeit beib«

feitiger STottotr? mit 9taubfteinen aug Staturgranit, gurütffefieit
uttb Steuerftellen oerfdjiebener ©artenfocfcl. SfMäne tc. auf ber ©e=

meinbefdireiberei SJtabretfd). ©ingaben mit Stuffchrtft „©ingabe
für bie JBrüggftrafiEorreftion SJtabretfd)" big 15. 3anuar an obige?
SBureau.

Bern. 3ltpg«to??ettfdjöft ©owtmedwatfe bei '$föf$£n=
rieb, ©enteinbe «euf. ©rftettung etaer ©eituhötte — Um«
ttttb Sîeubou. ißlan tc. bei ffrih {freibtg=S8xir,goIb, fßöfdjenrieb.
©ingaben mit ber Stuffdjrift „©ommerroalb" bis 31. 3anttar au
benfetbeu.

Äargaea, Ste«6s»u eineS Sôîohnh«»fe<t mit ©djemte.
Offerten big 5. 3anuar au Sof. Stutter, Sanbroirt, vnu'jrüti
bei 9tieberrot)rbovf. fßtäne tc. bafelbfi.

Thssfgaîâ. <3d)reinetßp&eite« für beu lltttb«« be$
tponfeô jur „Ratine" in ffrastettfeib für bie ©djttieis. Ure=
bitanftnlt /für id). 9tät)ere? bei Sîaufmanu & ffrepenmuth, Str«
chitetten in ffrauenfetb. ©ingaben big 6. 3anuar an biefelbert.

Tloino. Lavori da capomastro ed alfini per i'amplia-
mento dell'Ospedale „La Carità" in Locarno, Progetto, ecc.
presso la Segreteria dell'Ospedale, dalle 9 alle 11'/a e dalle
2 alle 4 dei giorni feriali. Offerte colla soprascritta „Offerta-

?ic bcfjltcltfiett

®IM« Hilfe 6f|fR$süHide
5ttiit 3itljfcäuiecl}fcl

ontOictcii allen ibreit inerten 3n[erenten

0cl)iict & 0oî)n
Annoncen ='(£rpe6ition, gitridj.

lavori ampliamento Ospedale" all'Amministrazione dell'Ospe-
dale entro le ore 4 pom. del 15 gennaio. Deposito fr. 5000.

22IJL V3rife £1UL f© TX

staubdicht gekapstlt (Durchzugstype) mitSchleilringanker, 150 PS,
2000 Volt, 50 Perioden, 750/730 Touren per Minute, auch als
olfener Motor für entsprechend höhere Leistung verwendbar,
inkl Zubehör

Ollerten unter Chiffre M Z 6108 an die Expedition.

Zu
Kreis
hohe

1. April 1917, helle,
6089

piitMCl für W$fä1!a=
tiotugtidrôTt.

O. Bachmann's Erben
Hirschengraben 70, Zürich i.

Zuwerfiüüfeiis
wenig gebrauchte

Cxcctitcr

mit Handhebel, Durchmesser
der Druckplatte 35 cm, Tisch
38/38 cm, Ausladung 200 mm,
grossie Einlahrt etwa 170 mm,
kleinste Einfahrt etwa 90 mm,
Druckkraft etwa 1?,0C0 kg mit
dazugehörigem Tisch.

Geil. Angebote unter Chiffre
W 6140 an die Exped.

Zu verkaufen
3 Waggons

Holz-
Bretter
18—27 mm für Inlandbedari.

Höchstangebole unter Chiffre
L 6106 an die Expedition.

Zu verkaufen:
Gut erhaltene

ftbricbtkokl-
lascbftte

mit Anschlag-Messinglagern,
lange Stahlplattentische und
Riemenscheibe. Gewicht zirka
600 Kilo. °

Angebote erbeten unt. Chili.
R P 6088 an die Exped.

Zu verkaufen

mit Zer.tralheizungsanschluss,
ganz in Kupfer, ca. 200 Liter
haltend, noch wie neu. [6118

„Nordstrasse 67,. Zürich 6.

'Ifgifte^asislitoare

Hanfseile

Haiifsiiäuie
Schnurabfälle

zu kaufen gesucht.

Ollerlen mit Angabe des

Quantums unter Chillre H6113

an die Expedition, erbeten.
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lttîîî. Wer liefert zirka 2000—2500 Stück tannene Latten,
ausschlußlich feinjähriges Rottannenholz, gänzlich aft- und rißfrei,
von 3x3 ow Dicke und 240 ein Länge, im Laufe des Monats
Januar oder Februar? Offerten an Fr. Gugger, Holzwaren,
Ins (Bern).

fmsàck W« u.
lZsi- UsKÄsr-K
(tZsvsralvsrtrstun^ Kr âis 3oàà.)

lS4r s

hoiHfSusefSIt, es. 1609—1800° (ZkZkàsALi 32—35).

icov» » vis -. ..»,..-7,?:. «
àpkali- unck ^emsnigosostäft, KâsLlà.»
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Auf Frage 13Z4. Wenden Sie sich betr. Massenartikel an
Otto Herz, Holzwarenfabrik, Staad b. Rorschach.

Auf Frage 158?. Maschinenschrauben, sowie Bauschrauben
jeder Größe liefert I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

Auf Frage 434à Gewünschtes Zemeutrohrmodell, 20 <zw

Lichtweite, können wir Ihnen zu billigem Preise abgeben: Rob.
Aebi â Eie., Zürich 1, Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 134k. Eine starke Kehl- und Zapfenschlitzma-
schine hat abzugeben: Otto Herz, Staad b. Rorschach.

Au? Frage 434?. Ich bin in der Lage. Gerüsthalter und
Gerüstträger billig abzugeben: Joseph Wormser, Zürich, Garten-
Hofstraße 32.

Auf Frage 4347. Wir haben einige 100 Stück Gerüstbalter
aus D-Eisen billig abzugeben: Robert Aebi K. Cie., Zürich 1,
Werdmühleplatz 2.'

Auf Frage I5ktt. Flanschenrohre in jeder Größe und für
jeden Druck liefert I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

§udWM»M° >»a
ZlWr»ïvk. Gewerbeschule der Stadt Zürich. Lehrstelle

für geschäftskundliche Fächer und allfällig Staatskunde. An-
tritt auf 1. Mai 1917. Erfordernisse: Gute Allgemeinbildung,
langiähr. Schuldienst und theoretische und praktische Betätigung
im Gewerbesckmldienst. Besoldung 4400—6790 Fr. bei wöckent-
lich 25—28 Pflichtstunden. Weitere Auskunft beim II. Direktor,
täglich 10—11 Uhr im Kunstgewerbemuseum, Zimmer 45. An-
Meldungen mit Angabe des Lebens- und Bildungsganges, sowie
mit Ausweisen über Befäkigung und bisberige Lehrtätigkeit uv
den Schulvorstand der Stadt Zürich bis 15. Januar.

Gemeiude Madretsch. Korrektiv» eines Teil-
stückes der Brüggstraße. Erstellen einer 180 m und 9 m breiten
Fahrbahn, inkl. Pflästerschalen und Zufabrtsrinnen, Erstellen beid-
seitiger Trottoirs mit Randsteinen aus Naturgranit, Zurücksetzen
und Neuerstellen verschiedener Gartensockel. Pläne rc. auf der Ge-
meindeschreiberei Madretsch. Eingaben mit Ausschrift „Eingabe
für die Brüggstraßkorrektion Madretsch" bis 15. Januar an obiges
Bureau.

àrî Alpgeuossenschast Sommerwald bei Pöschen-
ried, Gemeinde Lenk. Erstellung einer Sennhütte -- Um-
und Neubau. Plan rc. bei Fritz Freidig-Brivgold, Pöschenried.
Eingaben mit der Aufschrift „Sommerwald" bis 31. Januar an
denselben.

üsr-gsi,- Neubau eines Wohnhauses mit Scheune.
Offerten bis 5. Januar au Jos. Notier, Landwirt, Holzrüti
bei Niederrohrdorf. Pläne w. daselbst.

Schreinerarbeiten für den Umbau des
Hanseö zur „Palme" w Frauenseld für die Schweiz. Kre-
ditanstalt Zürich. Näheres bei Kaufmann à Freyenmulh, Ar-
chitekten in Frauenfeld. Eingaben bis 6. Januar an dieselben.

Tisirses. üavor! cka capomsstro eck aikiai per i'smpüa-
mento ckell'vspsckals „Ou Ourîtà" Zu Oocsrao. KroZstio, ccc.
presso ia LeZreteria ckell'Ospeckale, ckslle 9 alle 11V? e ckslle
2 alle 4 ciei Ziorni Knall. Offerte colla soprsscritta ^Oikerta

Die herzlichsten

Gltt- Wh SegellSWMschê
zuitt Iahreswechsel

cntlnctcn allen ihren werten Inserenten

Fritz SchüÄ 6t Sohn
Annoncen-Lrpedition, Iiirich.

Isvor! smpllamento Ospeâsls" sll'tlmministrgmone cksll'Ospe-
ckale sntro !e ore 4 pom. àel 15 ^snnalo. Deposiio kr. 5000.

staubcllckl gekapse!t(Durckru^siz-pe) mitZckieürinxsnker, 150 ?8,
2000 Voit. 50 periocken, 750/7Z0 'louren per Nmute, auck als
oîkener ülotor îûr entspreckenâ ködere OeiàtunZ vervrenäbar,
inkl löukekör

Oiieiten unter Lkiîire N 2l 6!08 an ciie Kxpeckition.

Kreis
koke

t. /ìpril t?!7, kelle,
6039

pZsSêîîS M MWNa-
twWgêsÂM.

0. stacitmsnn'8 ZZrben
Dirsckengrsben 70, Xiìrlclr l.

àNSâZàKZ
vesniK Zebrsuckte

kxmstr

Metz?îzzk
nut klsnckkebsl, Durckmesser
cter Druckplatte Z5 cm. lisck
38/Zg cm, kluslsäun^ 200 mm,
grösste ûinîskrt et»-a >70 mm,
kleinste Dinîakrt eivea Y0 mm,
Druckkrsît et«a >?,000 kg mit
äarugekörizem I'isck.

Oeil. HnZebà unter Okiiîre
IV 6140 an ciie Kxpeck.

3 Valons

18—27 mm tür Intsnllbeckari.

Höckstan^ebule unier Okiiire
0 6106 an à Kxpeäillon.

à vsàuisn:
Out erkattens

kdricdtkodel-

«ZM«
mit /InsckIâS-VlessinzisAern,
lange Ztsklplatlcntiscks uml
kîiemensckeibe Oeeeickt rirka
600 Kllv. ^

UnLebots erbeten unt. Oki!!,
îî p 6088 an äis Kxpeä.

vsrkAuissz

mit ^er.tratkeirungsansckluss,
ßanr in Kupier, ca. 200 kiier
kallenll, nock «ie neu. jbllä
klorclstrasse 67,^ XUrlclr 6.

Âàllk
àckàiààk
ZeknuMsIIs

àliksn g68ueîit.

Ollerien mit kinAsbe cles

Ouantums unter Lkillre IIvID
an äie Dxpeä>tion erdeten.
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